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Ein paar Hinweise für Ihren Praktikumsbericht 

 
Ihr Praktikumsbericht soll eine sozialwissenschaftliche Analyse Ihres Praktikums leisten. Sie 

betrachten also Ihr Handeln in Ihrer Praktikumsstelle so, als würde Sie als Sozialwissenschaftler*In 

von außen auf dieses Handeln blicken. Durch diese mentale Operation (ich betrachte mich, als ob ich 

ein/e andere/r wäre) gewinnen Sie jene kritische Selbstdistanz, die ein wesentliches Moment 

sozialwissenschaftlicher Forschung und Dauerreflexion darstellt. Ihr Praktikumsbericht kann daher 

auch als eine Art Übung in sozialwissenschaftlicher Forschung betrachtet werden. Nutzen Sie diese 

Möglichkeit.  

Wählen Sie ein Modell aus, mit dessen Hilfe Sie Ihr Handeln im Praktikum beschreiben und 

systematisch analysieren wollen. Sie können auf das MINK- oder AGIL-Schema zurückgreifen, auf 

Macht-Theorien, auf Theorien des Symbolischen Interaktionismus (etwa Berger/Luckmann; Ervin 

Goffman), auf Pierre Bourdieu, Anthony Giddens oder kommunikationswissenschaftliche bzw. 

organisationswissenschaftliche Theorien. Wählen Sie den Ansatz aus, den Sie gut beherrschen, der 

Ihnen vertraut ist und den Sie für geeignet halten, um einen guten und zufriedenstellend klaren 

Bericht zu verfassen.  

Sie müssen bitte nicht die Theorie beschreiben, die Sie verwenden. Wenden Sie sie an und zeigen Sie, 

was man damit machen, d.h. welche Elemente der sozialen Wirklichkeit (des Praktikums) man (Sie 

und ich) erkennen kann. Nur diese Ihre Analyseleistung kann ich wirklich bewerten. Eine Erzählung 

über das, was Sie im Praktikum gemacht haben (etwa Sitzungen begleitet, mit Leuten geredet, 

Recherchen zu den Themen xyz angestellt), entzieht sich meinem vernünftigen Urteil. Das kann ich 

gar nicht einschätzen, weil ich ja nun nicht dabei war.  

Schreiben Sie deshalb bitte maximal eine halbe Seite über Ihre tatsächlichen Aufgaben.  

Insgesamt sollte ein Praktikumsbericht stringent, schlüssig und systematisch aufgebaut sein und eine 

klare und auf das Wesentlicher konzentrierte, gut nachvollziehbare Analyse des Handelns der Person 

„Ego“ im „System“ Praktikum in der Organisation ABCD liefern. Sie müssen keinen Text mit 15 

Fußnoten und 2 Seiten Literaturangaben verfassen, sondern eine Art Essay, in dem Sie Ihre 

Wissenschaftskompetenz aufzeigen, indem Sie eine Theorie klug anwenden. Diese Theorie müssen 

Sie jedoch benennen und auf die Texte verweisen, auf die Sie sich beziehen. Das können Sie gerne ich 

eins, zwei, drei Fußnoten machen.  

Klingt das nach mehr Arbeit, so mag es Sie überraschen, dass der Bericht „nur“ etwa 5-6 Textseiten 

umfassen soll (bis 8 Seiten ist in Ordnung; bei mehr würde ich mir Gedanken machen, was das denn 

nun werden soll). Es gibt kein fixes Abgabedatum. Ich rate Ihnen aber, den Bericht zügig nach Ihrem 

Praktikum zu verfassen, bevor Sie die Hälfte der Geschichte nicht mehr so genau in Erinnerung 

haben. Sie reichen mir den Bericht bitte doppelseitig gedruckt, geheftet und ohne Plastik-Bindung 

ein. Gerne auch bei Frau Nier.  



Vergessen Sie nicht die Bestätigung der Praktikumsstelle und vergessen Sie bitte auch nicht den 

Leistungsschein beizulegen.  

Der Bericht sollte in  
 
• Times New Roman oder Calibri oder jeder anderen gängigen Schrift geschrieben werden  
• mit 12 Pkt. Größe  
• 1,3 Zeilenabstand  
• ohne spezifische zusätzliche Randeinstellungen  
• Blocksatz und mit Silbentrennung  
 
Der benotete Schein liegt dann im Sekretariat bei Frau Sandra Nier (LG I / 0069).  
 
Niemand nötigt Sie, Ihren Praktikumsbericht bei mir zu schreiben: weder für das 
sozialwissenschaftliche Praktikum noch für das Praktikum im Bereich Stufu.  
 
Bedenken Sie bitte: jede Lehrende/jeder Lehrende der Sozialwissenschaften kann Ihr Praktikum 
betreuen. Sie sind frei in Ihrer Auswahl. 
 


